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Aktuelles:
- �Die nächste öffentliche 
Geme inde ra tss i t zung 
findet am Donnerstag, 
26.09.2019 um 19.30 Uhr 
im Sitzungssaal des Rat-
hauses Eberdingen statt. 
Die Bevölkerung ist herz-
lich eingeladen

- �Vorgezogener Redaktions-
schluss für KW 40: Mon-
tag, 30.09. um 8.30 Uhr

Veranstaltungen:
- �Samstag, 21.09.: Alt-
papiersammlung im OT 
Nussdorf durch den TSV 
Nussdorf

- �Samstag, 21.09.: 
Schlachtfest beim TSV 
Hochdorf

- �Samstag, 21.09./Sonn-
tag, 22.09.: Theater in der 
Nussschale „500 Jahre 
Leonardo da Vinci“

Die Sommerferien sind nun zu Ende und die Kinder hatten eine schöne und erlebnisreiche Zeit.
In unserem diesjährigen Programm mit insgesamt 16 Veranstaltungen hatten wir 148 Anmeldungen 
von Jungen und Mädchen zwischen 5 – 13 Jahren. Am beliebtesten waren in diesem Jahr die 
Nachtwanderung, die Erlebnisse rund um den Apfel und die Lesung in der Bücherei Nussdorf mit 
anschließender Theateraufführung der Kinder. Der Erste-Hilfe-Kurs und die Freundschaftsbändchen 
waren ebenfalls ausgebucht.

Die Sommerferien sind nun zu Ende und die Kinder hatten eine schöne und erlebnisreiche Zeit.  
In unserem diesjährigen Programm mit insgesamt 16 Veranstaltungen hatten wir 148 Anmeldungen von Jungen und Mädchen zwischen 5 – 13 Jahren. Am beliebtesten waren in diesem Jahr die Nachtwanderung, die Erlebnisse rund um den Apfel und die Lesung in der Bücherei Nussdorf mit anschließender Theateraufführung der Kinder. Der erste Hilfe Kurs und die Freundschaftsbändchen waren ebenfalls ausgebucht.  
 

Wie versprochen war gleich zu Ferienbeginn das Kasperle in der Bücherei Hochdorf. An zwei aufeinanderfolgenden Tagen haben sich fünf engagierte Kinder darangemacht, das gute alte Kasperletheater mit dem Stück „Kasperle und die verzauberte Gabel“ aufleben zu lassen und damit Alt und Jung mit einer gelungenen Vorführung zu begeistern. Trotz der Hitze waren alle Kinder hoch motiviert in Ihrem Tun. Zu Beginn wurde das traditionelle Kasperlelied „Tri Tra Trullala“ als Text und mit Instrumenten (Percussions) eingeübt und ein Mädchen 
brachte am nächsten Tag sogar ihre 
Flöte mit und konnte so die Gruppe 
melodisch unterstützen. Mit 
Spannung wurde das Drehbuch 
erwartet und gleich die 
entsprechenden Rollen verteilt. Alle 
Kinder konnten sich ihre Figur selbst aussuchen. Mit Eifer wurden Texte gelernt, Stimmen verstellt, und auch gelernt die Handpuppen entsprechend zu den Handlungen zu bewegen. Mit viel Spaß und Durchhaltevermögen, kleinen Pausen mit Getränken, Knabbereien und Kuchen, wurden zwischenzeitlich selbst gestaltete Einladungskarten an Freunde und Bekannte, sowie den Kernzeitkindern und deren BetreuerInnen zu übergeben.  

Die Bücherei Eberdingen veranstaltete im Rahmen des Ferienprogramms wieder einen Spieletag. An diesem Nachmittag konnten die Kinder zusammen verschiedene Gesellschaftsspiele für drinnen und draußen ausprobieren. Jedes absolvierte Spiel durfte auf einer Spielerkarte abgestempelt werden. Die Kinder spielten so eifrig, dass alle eine volle Stempelkarte mit nach Hause nehmen konnten. Zwischendurch lösten die Kinder noch Rätsel, bei denen sie zeigen konnten, wie gut sie sich mit Kinderbüchern auskannten. 
Am 6. August fand im Keltenmuseum Hochdorf das Sommerprogramm der Gemeinde Eberdingen statt. Das Motto war „Speckstein“. Neun Kinder fanden sich dazu mit einem begleitenden Elternteil ein. In einer kurzen Führung durch die Archäologin Antje Langer wurde das Museum vorgestellt. Dabei wurde nicht nur den Kelten in Hochdorf nachgespürt und Fragen zu den Kelten beantwortet, sondern auch die Lust der Kelten an der Gestaltung von kleinen Figuren aus Metall und Schmuck aus fossilem Holz gezeigt. Im anschließenden Workshop konnten dann keltisch inspirierte oder eigene Entwürfe aus leicht zu bearbeitetem Speckstein verwirklicht werden. Dabei stellte jedes Kind und auch die Begleitpersonen tolle Einzelstücke, wie Fingerringe oder Schwerter her. 

Einer bisher einzigartigen Kooperation der Bücherei Nussdorf mit dem Theater in der Nussschale war es zu verdanken, dass aus dem zu Ende gehenden Eberdinger Ferienprogramm ein spannender Krimi wurde, der den teilnehmenden Kindern noch lange in Erinnerung bleiben wird. 

Wie versprochen, war gleich zu Ferienbeginn das Kasperle 
in der Bücherei Hochdorf. An zwei aufeinanderfolgenden Ta-
gen haben sich fünf engagierte Kinder darangemacht, das 
gute alte Kasperletheater mit dem Stück „Kasperle und die 
verzauberte Gabel“ aufleben zu lassen und damit Alt und 
Jung mit einer gelungenen Vorführung zu begeistern. Trotz 
der Hitze waren alle Kinder hoch motiviert in ihrem Tun. Zu 
Beginn wurde das traditionelle Kasperlelied „Tri Tra Trullala“ 
als Text und mit Instrumenten (Percussions) eingeübt und ein 
Mädchen brachte am nächsten Tag sogar ihre Flöte mit und 
konnte so die Gruppe melodisch unterstützen. Mit Spannung 
wurde das Drehbuch erwartet und gleich die entsprechenden 
Rollen verteilt.

Die Sommerferien sind nun zu Ende und die Kinder hatten eine schöne und erlebnisreiche Zeit.  

In unserem diesjährigen Programm mit insgesamt 16 Veranstaltungen hatten wir 148 Anmeldungen von Jungen 
und Mädchen zwischen 5 – 13 Jahren. Am beliebtesten waren in diesem Jahr die Nachtwanderung, die Erlebnisse 
rund um den Apfel und die Lesung in der Bücherei Nussdorf mit anschließender Theateraufführung der Kinder. 
Der erste Hilfe Kurs und die Freundschaftsbändchen waren ebenfalls ausgebucht.  

 

Wie versprochen war gleich zu Ferienbeginn das Kasperle in der Bücherei 
Hochdorf. An zwei aufeinanderfolgenden Tagen haben sich fünf engagierte Kinder 
darangemacht, das gute alte Kasperletheater mit dem Stück „Kasperle und die 
verzauberte Gabel“ aufleben zu lassen und damit Alt und Jung mit einer 
gelungenen Vorführung zu begeistern. Trotz der Hitze waren alle Kinder hoch 
motiviert in Ihrem Tun. Zu Beginn wurde das traditionelle Kasperlelied „Tri Tra 
Trullala“ als Text und mit Instrumenten (Percussions) eingeübt und ein Mädchen 

brachte am nächsten Tag sogar ihre 
Flöte mit und konnte so die Gruppe 
melodisch unterstützen. Mit 
Spannung wurde das Drehbuch 
erwartet und gleich die 
entsprechenden Rollen verteilt. Alle 
Kinder konnten sich ihre Figur selbst aussuchen. Mit Eifer wurden 
Texte gelernt, Stimmen verstellt, und auch gelernt die 
Handpuppen entsprechend zu den Handlungen zu bewegen. Mit 
viel Spaß und Durchhaltevermögen, kleinen Pausen mit 
Getränken, Knabbereien und Kuchen, wurden zwischenzeitlich 
selbst gestaltete Einladungskarten an Freunde und Bekannte, 
sowie den Kernzeitkindern und deren BetreuerInnen zu 
übergeben. 

 

Die Bücherei Eberdingen veranstaltete im Rahmen des Ferienprogramms wieder 
einen Spieletag. An diesem Nachmittag konnten die Kinder zusammen 
verschiedene Gesellschaftsspiele für drinnen und draußen ausprobieren. Jedes 
absolvierte Spiel durfte auf einer Spielerkarte abgestempelt werden. Die Kinder 
spielten so eifrig, dass alle eine volle Stempelkarte mit nach Hause nehmen 
konnten. Zwischendurch lösten die Kinder noch Rätsel, bei denen sie zeigen 
konnten, wie gut sie sich mit Kinderbüchern auskannten. 

Am 6. August fand im Keltenmuseum Hochdorf das Sommerprogramm der Gemeinde Eberdingen statt. Das 
Motto war „Speckstein“. Neun Kinder fanden sich dazu mit einem begleitenden Elternteil ein. In einer kurzen 
Führung durch die Archäologin Antje Langer wurde das Museum vorgestellt. Dabei wurde nicht nur den Kelten 
in Hochdorf nachgespürt und Fragen zu den Kelten beantwortet, sondern auch die Lust der Kelten an der 
Gestaltung von kleinen Figuren aus Metall und Schmuck aus fossilem Holz gezeigt. Im anschließenden Workshop 
konnten dann keltisch inspirierte oder eigene Entwürfe aus leicht zu bearbeitetem Speckstein verwirklicht 
werden. Dabei stellte jedes Kind und auch die Begleitpersonen tolle Einzelstücke, wie Fingerringe oder Schwerter 
her. 

Einer bisher einzigartigen Kooperation der Bücherei Nussdorf mit dem Theater in der Nussschale war es zu 
verdanken, dass aus dem zu Ende gehenden Eberdinger Ferienprogramm ein spannender Krimi wurde, der den 
teilnehmenden Kindern noch lange in Erinnerung bleiben wird. 

Alle Kinder konnten sich ihre Figur selbst 
aussuchen. Mit Eifer wurden Texte gelernt, 
Stimmen verstellt und auch gelernt, die Hand-
puppen entsprechend zu den Handlungen zu 
bewegen. Mit viel Spaß und Durchhaltever-
mögen, kleinen Pausen mit Getränken, Knab-
bereien und Kuchen, wurden zwischenzeitlich 
selbst gestaltete Einladungskarten an Freunde 
und Bekannte sowie den Kernzeitkindern und 
deren BetreuerInnen übergeben.

Die Sommerferien sind nun zu Ende und die Kinder hatten eine schöne und erlebnisreiche Zeit.  
In unserem diesjährigen Programm mit insgesamt 16 Veranstaltungen hatten wir 148 Anmeldungen von Jungen und Mädchen zwischen 5 – 13 Jahren. Am beliebtesten waren in diesem Jahr die Nachtwanderung, die Erlebnisse rund um den Apfel und die Lesung in der Bücherei Nussdorf mit anschließender Theateraufführung der Kinder. Der erste Hilfe Kurs und die Freundschaftsbändchen waren ebenfalls ausgebucht.  
 

Wie versprochen war gleich zu Ferienbeginn das Kasperle in der Bücherei Hochdorf. An zwei aufeinanderfolgenden Tagen haben sich fünf engagierte Kinder darangemacht, das gute alte Kasperletheater mit dem Stück „Kasperle und die verzauberte Gabel“ aufleben zu lassen und damit Alt und Jung mit einer gelungenen Vorführung zu begeistern. Trotz der Hitze waren alle Kinder hoch motiviert in Ihrem Tun. Zu Beginn wurde das traditionelle Kasperlelied „Tri Tra Trullala“ als Text und mit Instrumenten (Percussions) eingeübt und ein Mädchen 
brachte am nächsten Tag sogar ihre 
Flöte mit und konnte so die Gruppe 
melodisch unterstützen. Mit 
Spannung wurde das Drehbuch 
erwartet und gleich die 
entsprechenden Rollen verteilt. Alle 
Kinder konnten sich ihre Figur selbst aussuchen. Mit Eifer wurden Texte gelernt, Stimmen verstellt, und auch gelernt die Handpuppen entsprechend zu den Handlungen zu bewegen. Mit viel Spaß und Durchhaltevermögen, kleinen Pausen mit Getränken, Knabbereien und Kuchen, wurden zwischenzeitlich selbst gestaltete Einladungskarten an Freunde und Bekannte, sowie den Kernzeitkindern und deren BetreuerInnen zu übergeben.  

Die Bücherei Eberdingen veranstaltete im Rahmen des Ferienprogramms wieder einen Spieletag. An diesem Nachmittag konnten die Kinder zusammen verschiedene Gesellschaftsspiele für drinnen und draußen ausprobieren. Jedes absolvierte Spiel durfte auf einer Spielerkarte abgestempelt werden. Die Kinder spielten so eifrig, dass alle eine volle Stempelkarte mit nach Hause nehmen konnten. Zwischendurch lösten die Kinder noch Rätsel, bei denen sie zeigen konnten, wie gut sie sich mit Kinderbüchern auskannten. 
Am 6. August fand im Keltenmuseum Hochdorf das Sommerprogramm der Gemeinde Eberdingen statt. Das Motto war „Speckstein“. Neun Kinder fanden sich dazu mit einem begleitenden Elternteil ein. In einer kurzen Führung durch die Archäologin Antje Langer wurde das Museum vorgestellt. Dabei wurde nicht nur den Kelten in Hochdorf nachgespürt und Fragen zu den Kelten beantwortet, sondern auch die Lust der Kelten an der Gestaltung von kleinen Figuren aus Metall und Schmuck aus fossilem Holz gezeigt. Im anschließenden Workshop konnten dann keltisch inspirierte oder eigene Entwürfe aus leicht zu bearbeitetem Speckstein verwirklicht werden. Dabei stellte jedes Kind und auch die Begleitpersonen tolle Einzelstücke, wie Fingerringe oder Schwerter her. 

Einer bisher einzigartigen Kooperation der Bücherei Nussdorf mit dem Theater in der Nussschale war es zu verdanken, dass aus dem zu Ende gehenden Eberdinger Ferienprogramm ein spannender Krimi wurde, der den teilnehmenden Kindern noch lange in Erinnerung bleiben wird. 

Die Bücherei Eberdingen veranstaltete im Rahmen des Feri-
enprogramms wieder einen Spieletag. An diesem Nachmittag 
konnten die Kinder zusammen verschiedene Gesellschafts-
spiele für drinnen und draußen ausprobieren. Jedes absolvier-
te Spiel durfte auf einer Spielerkarte abgestempelt werden. 
Die Kinder spielten so eifrig, dass alle eine volle Stempelkarte 
mit nach Hause nehmen konnten. Zwischendurch lösten die 
Kinder noch Rätsel, bei denen sie zeigen konnten, wie gut sie 
sich mit Kinderbüchern auskennen.

Sommerferienprogramm 2019
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„Hört ihr Leut und lasst euch sagen, Königin von „Kernzeitus 
Betreuus“ hat zum Spectakulum bei Burg „Centrum-Tempus“ zu 
Hochdorf anno Sommer 2019 geladen.“ 
Dieses Jahr waren in der Ferienbetreuung die Ritter und Edel-
fräuleins los. Es war ein buntes Rittertreiben. Für alle war einiges 
geboten. Ritterhelme, Ritterschild, Schwert und Rittergewand 

Am 6. August fand im Keltenmuseum Hochdorf das Sommerpro-
gramm der Gemeinde Eberdingen statt. Das Motto war „Speck-
stein“. Neun Kinder fanden sich dazu mit einem begleitenden 
Elternteil ein. In einer kurzen Führung durch die Archäologin Antje 
Langer wurde das Museum vorgestellt. Dabei wurde nicht nur den 
Kelten in Hochdorf nachgespürt und Fragen zu den Kelten beant-
wortet, sondern auch die Lust der Kelten an der Gestaltung von 
kleinen Figuren aus Metall und Schmuck aus fossilem Holz ge-
zeigt. Im anschließenden Workshop konnten dann keltisch inspi-
rierte oder eigene Entwürfe aus leicht zu bearbeitetem Speckstein 
verwirklicht werden. Dabei stellte jedes Kind und auch die Begleit-
personen tolle Einzelstücke, wie Fingerringe oder Schwerter, her.
Einer bisher einzigartigen Kooperation der Bücherei Nussdorf mit 
dem Theater in der Nussschale war es zu verdanken, dass aus 
dem zu Ende gehenden Eberdinger Ferienprogramm ein span-
nender Krimi wurde, der den teilnehmenden Kindern noch lange 
in Erinnerung bleiben wird.
Mit gleich mehreren Entführungsfällen, rätselhaften Hausbewoh-
nern und unglaublichen Vorgängen wurden die teilnehmenden 
Ferienkinder in einer fesselnden Kombination aus Lesung und Er-
zählung in der Nussdorfer Bücherei in die spannende Geschichte 
von „Rico, Oskar und die Tieferschatten“ eingeweiht.

Mit gleich mehreren Entführungsfällen, rätselhaften Hausbewohnern und unglaublichen Vorgängen wurden die 
teilnehmenden Ferienkinder in einer fesselnden Kombination aus Lesung und Erzählung in der Nussdorfer 

Bücherei in die spannende Geschichte von „Rico, Oskar und die 
Tieferschatten“ eingeweiht. 

Nach der Erzählung in der Bücherei ging es auf die andere 
Straßenseite in das Theater in der Nussschale in Nussdorf. Dort 
wurden die Kinder bereits von der Schauspielerin und Regisseurin 
Ina Wernstedt zum Theater-Workshop erwartet. Bei einer 
interessanten Führung durch die „Nussschale“ erhielten die 
Ferienkinder Einblick in den „Theaterfundus“, in den 
umfangreichen Bereich der Bühnentechnik und in den 
„Backstagebereich“, in dem Frau Wernstedt in die Geheimnisse 
des Schminkens einführte.  

Innerhalb von nur einer Stunde war das gesamte Theater in der 
Hand der Ferienkinder. Beleuchter, Musiker und insgesamt 12 
Jungschauspielerinnen und -schauspieler im Alter zwischen 8 und 12 
Jahren setzten die Geschichte um Rico und Oskar perfekt in Szene. 
Schon nach wenigen Proben und fachkundiger Regie unter Ina 
Wernstedt konnte das einstudierte Stück am Ende des Nachmittags 
vor dem zwischenzeitlich versammelten Publikum aus Eltern, 
Geschwistern, Freunden und Bekannten als Uraufführung live in der 
Nussschale dargeboten werden.  

Die Kinder aus Eberdingen, Hochdorf und Nussdorf waren 
sich einig: „Ein einzigartiges Erlebnis, das unbedingt zum 
festen Bestandteil des Eberdinger Sommer-
ferienprogramms werden soll“.   

 

 

 

 

Wir danken recht herzlich allen fleißigen Beteiligten des Sommerferienprogramms 2019. Unter anderem dem 
MSC Strudelbachtal e.V., den Mitarbeiterinnen der Büchereien unserer drei Ortsteile, Frau Ursula Ihring, der 
Archäologin Frau Antje Langer, dem Jugendrotkreuz Hochdorf, dem OGV Nussdorf e.V., der Jugendfeuerwehr 
Eberdingen, dem CEP, VENA e.V., der Kunstwerksammlung Klein und Frau Ina Wernstedt mit dem Theater in 
der Nussschale. Dank Ihnen hatten die Eberdinger Ferienkinder einen unvergesslichen Sommer. 

 

Nach der Erzählung in der Bücherei ging es auf die andere Stra-
ßenseite in das Theater in der Nussschale in Nussdorf. Dort wur-
den die Kinder bereits von der Schauspielerin und Regisseurin 
Ina Wernstedt zum Theater-Workshop erwartet. Bei einer interes-
santen Führung durch die „Nussschale“ erhielten die Ferienkinder 
Einblick in den „Theaterfundus“, in den umfangreichen Bereich 
der Bühnentechnik und in den „Backstagebereich“, in dem Frau 
Wernstedt in die Geheimnisse des Schminkens einführte.
Innerhalb von nur einer Stunde war das gesamte Theater in 
der Hand der Ferienkinder. Beleuchter, Musiker und insgesamt 
12 Jungschauspielerinnen und -schauspieler im Alter zwischen 
8 und 12 Jahren setzten die Geschichte um Rico und Oskar 
perfekt in Szene. 

Mit gleich mehreren Entführungsfällen, rätselhaften Hausbewohnern und unglaublichen Vorgängen wurden die 
teilnehmenden Ferienkinder in einer fesselnden Kombination aus Lesung und Erzählung in der Nussdorfer 

Bücherei in die spannende Geschichte von „Rico, Oskar und die 
Tieferschatten“ eingeweiht. 

Nach der Erzählung in der Bücherei ging es auf die andere 
Straßenseite in das Theater in der Nussschale in Nussdorf. Dort 
wurden die Kinder bereits von der Schauspielerin und Regisseurin 
Ina Wernstedt zum Theater-Workshop erwartet. Bei einer 
interessanten Führung durch die „Nussschale“ erhielten die 
Ferienkinder Einblick in den „Theaterfundus“, in den 
umfangreichen Bereich der Bühnentechnik und in den 
„Backstagebereich“, in dem Frau Wernstedt in die Geheimnisse 
des Schminkens einführte.  

Innerhalb von nur einer Stunde war das gesamte Theater in der 
Hand der Ferienkinder. Beleuchter, Musiker und insgesamt 12 
Jungschauspielerinnen und -schauspieler im Alter zwischen 8 und 12 
Jahren setzten die Geschichte um Rico und Oskar perfekt in Szene. 
Schon nach wenigen Proben und fachkundiger Regie unter Ina 
Wernstedt konnte das einstudierte Stück am Ende des Nachmittags 
vor dem zwischenzeitlich versammelten Publikum aus Eltern, 
Geschwistern, Freunden und Bekannten als Uraufführung live in der 
Nussschale dargeboten werden.  

Die Kinder aus Eberdingen, Hochdorf und Nussdorf waren 
sich einig: „Ein einzigartiges Erlebnis, das unbedingt zum 
festen Bestandteil des Eberdinger Sommer-
ferienprogramms werden soll“.   

 

 

 

 

Wir danken recht herzlich allen fleißigen Beteiligten des Sommerferienprogramms 2019. Unter anderem dem 
MSC Strudelbachtal e.V., den Mitarbeiterinnen der Büchereien unserer drei Ortsteile, Frau Ursula Ihring, der 
Archäologin Frau Antje Langer, dem Jugendrotkreuz Hochdorf, dem OGV Nussdorf e.V., der Jugendfeuerwehr 
Eberdingen, dem CEP, VENA e.V., der Kunstwerksammlung Klein und Frau Ina Wernstedt mit dem Theater in 
der Nussschale. Dank Ihnen hatten die Eberdinger Ferienkinder einen unvergesslichen Sommer. 

 

Schon nach wenigen Proben und fachkundiger Regie unter Ina 
Wernstedt konnte das einstudierte Stück am Ende des Nach-
mittags vor dem zwischenzeitlich versammelten Publikum aus 
Eltern, Geschwistern, Freunden und Bekannten als Uraufführung 
live in der Nussschale dargeboten werden.
Die Kinder aus Eberdingen, Hochdorf und Nussdorf waren sich 
einig: „Ein einzigartiges Erlebnis, das unbedingt zum festen Be-
standteil des Eberdinger Sommerferienprogramms werden soll“.

Mit gleich mehreren Entführungsfällen, rätselhaften Hausbewohnern und unglaublichen Vorgängen wurden die 
teilnehmenden Ferienkinder in einer fesselnden Kombination aus Lesung und Erzählung in der Nussdorfer 

Bücherei in die spannende Geschichte von „Rico, Oskar und die 
Tieferschatten“ eingeweiht. 

Nach der Erzählung in der Bücherei ging es auf die andere 
Straßenseite in das Theater in der Nussschale in Nussdorf. Dort 
wurden die Kinder bereits von der Schauspielerin und Regisseurin 
Ina Wernstedt zum Theater-Workshop erwartet. Bei einer 
interessanten Führung durch die „Nussschale“ erhielten die 
Ferienkinder Einblick in den „Theaterfundus“, in den 
umfangreichen Bereich der Bühnentechnik und in den 
„Backstagebereich“, in dem Frau Wernstedt in die Geheimnisse 
des Schminkens einführte.  

Innerhalb von nur einer Stunde war das gesamte Theater in der 
Hand der Ferienkinder. Beleuchter, Musiker und insgesamt 12 
Jungschauspielerinnen und -schauspieler im Alter zwischen 8 und 12 
Jahren setzten die Geschichte um Rico und Oskar perfekt in Szene. 
Schon nach wenigen Proben und fachkundiger Regie unter Ina 
Wernstedt konnte das einstudierte Stück am Ende des Nachmittags 
vor dem zwischenzeitlich versammelten Publikum aus Eltern, 
Geschwistern, Freunden und Bekannten als Uraufführung live in der 
Nussschale dargeboten werden.  

Die Kinder aus Eberdingen, Hochdorf und Nussdorf waren 
sich einig: „Ein einzigartiges Erlebnis, das unbedingt zum 
festen Bestandteil des Eberdinger Sommer-
ferienprogramms werden soll“.   

 

 

 

 

Wir danken recht herzlich allen fleißigen Beteiligten des Sommerferienprogramms 2019. Unter anderem dem 
MSC Strudelbachtal e.V., den Mitarbeiterinnen der Büchereien unserer drei Ortsteile, Frau Ursula Ihring, der 
Archäologin Frau Antje Langer, dem Jugendrotkreuz Hochdorf, dem OGV Nussdorf e.V., der Jugendfeuerwehr 
Eberdingen, dem CEP, VENA e.V., der Kunstwerksammlung Klein und Frau Ina Wernstedt mit dem Theater in 
der Nussschale. Dank Ihnen hatten die Eberdinger Ferienkinder einen unvergesslichen Sommer. 

 

Wir danken recht herzlich 
allen fleißigen Beteilig-
ten des Sommerferien-
programms 2019. Unter 
anderem dem MSC Stru-
delbachtal e.V., den Mitar-
beiterinnen der Büchereien 
unserer drei Ortsteile, Frau 
Ursula Ihring, der Archäo-
login Frau Antje Langer, 

dem Jugendrotkreuz Hochdorf, dem OGV Nussdorf e.V., 
der Jugendfeuerwehr Eberdingen, dem CEP, VENA e.V., der 
Kunstwerksammlung Klein und Frau Ina Wernstedt mit dem 
Theater in der Nussschale. Dank ihnen hatten die Eberdin-
ger Ferienkinder einen unvergesslichen Sommer.

Sommerferien – Spektakulum Grundschulbetreuung Eberdingen
wurden gefertigt. Die edlen Damen durften Kopfgeschmeide, 
Schmuck und edle Gewänder fertigen. 
Ein großer Lindwurm wurde gebastelt, der dem Treiben von der 
Burgdecke aus zuschauen konnte. Die besten Steinmetze und 
Baukünstler und -künstlerinnen waren geladen und konnten ihrer 
Fantasie freien Lauf lassen beim gemeinsamen Burgbauprojekt.

Jeder durfte seine Geschicklichkeit bei den 
Ritterspielen unter Beweis stellen. Es wur-
den Dracheneier gesammelt, Burggra-
ben übersprungen, Ringe gestochen, 
Tjostspiele bestritten und vieles mehr. 
So sei bedankt dem edlen Ritteror-
den „TSV Hochdorf“ für die Bereit-
stellung der Tuniergerätschaften.
Zum Abschluss des Spectaku-
lums wurden unseren Rittern und 
Edelfräuleins der Adelstitel verlie-
hen.
Das Gesinde der Burg „Centrum-
Tempus“ hatte viel Spaß und Freu-
de an dem fröhlichen Treiben.
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Das Ordnungsamt bittet um Ihre Mithilfe

llegale Müllentsorgung auf dem Häcksel-
platz in Hochdorf

Entsorgt wurde einmal ein Haufen mit Schotter und an ande-
rer Stelle drei Holzbalken.
Sachdienliche Hinweise bitte an das Ordnungs- und Sozial-
amt, Tel.: 07042 / 799 - 302

Schlossstraße 15, 71735 Nussdorf

Anatomie, Physik, Kriegsgerät, Flugmaschinen, Wasserstrudel... Leonardo da 
Vinci hatte unzählige Interessen. Kein Wunder, dass die meisten seiner Auf-
träge für Gemälde auf die lange Bank geschoben wurden! Die Natur bietet 
so viel, das es zu erforschen, zu zeichnen, zu beschreiben gilt. Doch wenn er 
dann mal etwas gemalt hat, hat Leonardo selbstverständlich alle übertro� en. 
Was war das für ein Mensch, der heute als „Genie“ gefeiert wird? Was hat ihn 
bewegt, was trieb ihn um? Begegnen Sie dem Künstler persönlich und erle-
ben Sie ihn bei seiner Arbeit.
Text und Inszenierung: Ina Wernstedt, Spiel: Gabriel Kunert

Karten gibt es für 10 Euro eine halbe Stunde vor Beginn, 
unter 07042/8277720 oder unter

Sa, 21. Sept 2019, 20 Uhr
So, 22. Sept 2019, 11 Uhr

W W W . T H E A T E R I N D E R N U S S S C H A L E . D E

#500 JAHRE LEONARDO DA VINCI

Leonardo 
da Vincis 
Werkstatt

Verwaltungsaußenstelle Hochdorf
geschlossen!

Vom 9.– 20. September 2019
bleibt die Verwaltungsaußenstelle in Hochdorf geschlossen.

In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an das Einwoh-
nermeldeamt Eberdingen, 
Tel. 07042/799-203 oder 07042/799-0. 

Bürgermeisteramt

Verwaltungsaußenstelle Nussdorf
geschlossen!

Urlaubsbedingt bleibt die Verwaltungsaußenstelle in Nussdorf 

vom 16.09.2019 bis 27.09.2019

geschlossen.

In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an das Rathaus 
Eberdingen, Tel. 799-0 (Zentrale) oder Tel. 799-203 
(Einwohnermeldeamt).

Bürgermeisteramt
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Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur Gemeinderatssitzung 
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am Don-
nerstag, 26.09.2019 um 19.30 Uhr mit nachfolgender Tagesord-
nung im Sitzungssaal des Rathauses Eberdingen statt:
TOP 1 Private Baugesuche
	 	 • �Neubau eines 2-Familienhauses mit Stellplätzen, 

Schlossstraße 8/1, Flst.-Nr. 72/1 in Nussdorf
	 	 • �Erstellen eines Pferdestalls mit 9 Einstellplätzen, Ab-

bruch der bestehenden Pferdeställe, Sonnenberg 13, 
Flst.-Nr. 4190 in Nussdorf

	 	 • �Neubau eines Mehrfamilienhauses, Gartenstraße 25, 
Flst.-Nr. 440 in Hochdorf

TOP 2 Kriminalitätsstatistik 2018
TOP 3 Einführung eines digitalen Ratsinformationssystems
	 	 • Erteilung des Auftrags
	 	 • Einholung von Angeboten
TOP 4 �Umsetzung der Eigenkontrollverordnung (EKVO),  

OT Nussdorf
	 	 • Mitteilung des Submissionsergebnisses 
	 	 • Vergabe der Arbeiten
TOP 5 �Erneuerung der Warmwasserbereitung und Duschen, 

Sporthalle Nussdorf
	 	 • Mitteilung des Submissionsergebnisses 
	 	 • Vergabe der Arbeiten
TOP 6 Wasserversorgung Eberdingen, OT Hochdorf
	 	 • Erneuerung zweier Hydrantenschächte
TOP 7 �1000 Zebrastreifen für Baden-Württemberg, Aktionspro-

gramm Sichere Straßenquerung 
	 	 • Antrag aus der Einwohnerschaft
TOP 8 Einwohnerfrageviertelstunde
TOP 9 Verschiedenes, Bekanntgaben
Die Einwohnerschaft ist zu dieser Sitzung herzlich eingeladen.
Vorsitzender des Gemeinderats
Bürgermeister Peter Schäfer

NUSSDORF
EBERDINGEN
HOCHDORF/ENZ

Aufruf
Die Gemeinde sucht dringend Mietwohnungen oder Miets-
häuser zur Unterbringung von Flüchtlingen.
Die Anzahl der Menschen, die zu uns gekommen sind 
und uns vom Landratsamt im Wege der Anschlussun-
terbringung zugewiesen werden, steigt stetig. Die bisher 
kommunalen Unterkünfte sind belegt. Um weitere zuge-
wiesene Personen unterbringen zu können, sucht die Ge-
meinde dringend Wohnungen oder Häuser, die angemietet 
werden können. Die Gemeindeverwaltung bittet Vermieter, 
die Interesse an einer Vermietung ihrer Immobilie haben, 
sich an Ordnungs- und Sozialamtsleiter Bernd Unmüßig, 
Tel. 07042 799304 bzw. bernd.unmueßig@eberdingen.de 
oder Bürgermeister Peter Schäfer, Tel. 07042 7990 bzw.  
peter.schaefer@eberdingen.de zu wenden.
Bürgermeisteramt

Wasserzins und Abwassergebühren
Abschlagszahlungen 3. Quartal 2019
Die Abschlagszahlungen für das 3. Quartal 2019 werden zum 
30.09.2019 fällig. Die auf der Schlussrechnung 2018 ausge-
druckten Abschlagsbeträge sind zum 30.09.2019 unaufgefordert 
an die Gemeindekasse zu überweisen. Dort wo ein gültiges 
SEPA-Lastschriftmandat vorliegt werden die Abschlagsbeträge 
zum 30.09.2019 abgebucht.

Die Mehrheit der Bürger nimmt inzwischen am Abbuchungs-
verfahren teil und spart sich so lästige Terminüberwachung und 
Mahngebühren. Ein SEPA-Lastschriftmandat können Sie entwe-
der per E-Mail oder per Telefonanruf anfordern:
fabienne.hornickel@eberdingen.de
Tel. 07042 799309
roland.schuwerk@eberdingen.de
Tel. 07042 799311
Veränderungen in Ihrem Haushalt oder Betrieb, welche die Be-
zugsverhältnisse beeinflussen, sollten Sie Frau Hornickel umge-
hend mitteilen. Wir werden dann im Einvernehmen mit Ihnen 
Ihre Teilzahlungen den neuen Verhältnissen anpassen. Ebenso 
sollten Sie Frau Hornickel bei einem Umzug (Verkauf) umgehend 
benachrichtigen, damit die Endabrechnung erstellt und der Was-
serzins auf den neuen Eigentümer umgeschrieben werden kann.
Bürgermeisteramt

!!!Vorgezogener Redaktionsschluss für  
KW 40!!!
Anlässlich des 3. Oktober (Tag der Deutschen Einheit) gilt 
folgender Redaktionsschluss:

Montag, 30.09. um 8.30 Uhr

Wir bitten um Verständnis.
Bürgermeisteramt Eberdingen

Altersjubilare

Wir gratulieren recht herzlich 
im OT Eberdingen am
23.09. zum 80. Geburtstag, Erika Sickinger, 
Wiesengrund 3

im OT Hochdorf/Enz am
21.09. zum 75. Geburtstag,  
Lieselotte Grözinger, Obere Gasse 9/1
22.09. zum 70. Geburtstag, Lothar Scheven, 
Theodor-Heuss-Str. 75
23.09. zum 80. Geburtstag, Ursula Binder, Claudiusstr. 9
26.09. zum 85. Geburtstag, Katharina Geltner, Theodor-Heuss-
Str. 44

im OT Nussdorf am
20.09. zum 80. Geburtstag, Klaus Betz, Mönsheimer Weg 8
23.09. zum 70. Geburtstag, Gisela Gayer, Iptinger Str. 3/1
24.09. zum 70. Geburtstag, Hartmut Feist, Novalisweg 12

Wir wünschen allen Jubilaren für das neue Lebensjahr Glück, 
Gesundheit und Zufriedenheit.
Bürgermeister Peter Schäfer
Nach Prüfung und Auffassung des Gemeindetags Baden-Würt-
temberg dürfen die Jubilare (Runde Geburtstage ab 70 und Ehe-
jubiläen) veröffentlicht werden. 
Dies nehmen wir zum Anlass, die Jubilare, bei denen uns keine 
Sperre vorliegt, seit dem 11.01.2019 wieder zu veröffentlichen.
Sollten Sie keine Veröffentlichung wünschen, melden Sie sich 
bitte beim Einwohnermeldeamt oder in den Verwaltungsaußen-
stellen.
Bürgermeisteramt

Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung  
für Besucher

Montag - Freitag  8:30 - 11:30 Uhr
Montagnachmittag 16:00 - 18:30 Uhr
und nach Terminvereinbarung.

Die Verwaltungsstelle Hochdorf/Enz ist dienstags geschlossen.
Die Verwaltungsstelle Nussdorf ist dienstags und donnerstags 
geschlossen.
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Wichtige Fernsprechanschlüsse,
Sprechzeiten usw.

Gemeindeverwaltung Tel. 7990

Internet: www.eberdingen.de
E-Mail: buergermeisteramt@eberdingen.de
Zentralverwaltung	�  Telefon
Rathaus Eberdingen	                   � 799-0
Stuttgarter Str. 34, 71735 Eberdingen	
Öffnungszeiten:	
Montag - Freitag	� 8.30 - 11.30 Uhr
Montag	�  16.00 - 18.30 Uhr

Durchwahlnummern
Bürgermeister 799 401
Sekretariat 799 402
Fax 799 466
Bauamt
Amtsleiter 799 306
Stellv. Amtsleiterin 799 307
Fax 799 477
Kämmerei und Personalamt
Amtsleiter 799 315
Sekretariat 799 316
Liegenschaften 799 317
Steueramt (KAG-Beiträge) 799 308
Steueramt (Wasserzins, Grundsteuer, Ge-
werbesteuer, Hundesteuer, stellv. Kasse)

799 309

Kasse 799 311
Fax 799 488
Ordnungs- und Sozialamt
Amtsleiter 799 304
Sekretariat (KiGa-Gebühren, Ferienbetreuung, 
Verlässliche Grundschule)

799 302

Hallenbelegung, Ortseingangstafeln 799 204
Gemeindevollzugsbediensteter 799 205
Fax 799 499
Einwohnermeldeamt (Ausweise,
Fundsachen, Gewerbean-/-abmeldungen) 799 203
Standesamt, Friedhof 799 202
Fax 799 455
Gemeindebauhof 819 9898
Fax 81 999 07
Wassermeister 0171 950 6490
stv. Wassermeister 0171 950 6518
Freibad und Kiosk
Öffnungszeiten: 9.30 - 19.30 Uhr
geöffnet in der Regel von Mai - September
Schwimmmeister 815 2247
Kiosk 370 743
Verwaltungsaußenstellen
Hochdorf/Enz
Hauptstraße 1, 71735 Eberdingen 7095
Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch - Freitag 8.30 - 11.30 Uhr
Montag 16.00 - 18.30 Uhr
Fax 81 74 27
Nussdorf
Martinstr. 13, 71735 Eberdingen 98 081
Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch, Freitag 8.30 - 11.30 Uhr
Montag 16.00 - 18.30 Uhr
Fax 81 54 63
Keltenmuseum Hochdorf/Enz 78 911
Fax 370 744
Öffnungszeiten:
Di.-Fr. 9.30 - 12 Uhr + 13.30 - 17 Uhr
Sa., So. + Feiertag durchgehend von 10 - 17 Uhr
Mo. geschlossen

Ortsbücherei
Eberdingen 799 208
Öffnungszeiten:
Mo. 15.00 - 18.00 Uhr + Do. 16.00 - 19.00 Uhr

Hochdorf/Enz 87 14 18
Öffnungszeiten:
Mo. 15.00 - 18.00 Uhr
Do. 11.00 - 12.00 Uhr + 15.00 - 18.00 Uhr
Nussdorf 94 01 68
Öffnungszeiten:
Di. 15.00 - 18.00 Uhr
Mi. 11.00 - 12.00 Uhr
Do. 16.00 - 18.00 Uhr
Kindergärten
Eberdingen Arche Noah 7050
Hochdorf/Enz/Regenbogen 77 145
Hochdorf/Enz/Schillerschule 87 14 17
Hochdorf/Enz/Waldzwerge 81 321 64
Nussdorf/Blumenstraße 81 83 50
Nussdorf/Reischachstraße 5608
Grundschule Eberdingen
Schillerschule Hochdorf (Stammschule) 87 14-0
Fax 87 14 22
Internet: www.schule-eberdingen.de
E-Mail: sekretariat@schule-eberdingen.de
Karl-Ehmann-Schule Nußdorf (Außenstelle) 97 050-0
Fax 97 05022
Betreuung im Rahmen der Verlässlichen Grundschule Hochdorf
Öffnungszeiten: 11.15 - 17.00 Uhr 87 14 21
Nussdorf
Öffnungszeiten: 11.30 - 17.00 Uhr 97 05020
Feuerwehrgerätehaus
Eberdingen 817 540
Fax 817 539
Hochdorf/Enz 78 251
Nussdorf 98 082
Forstdienststelle 07152-52488
im Forstrevier Heimerdingen Steffen Frank 
(Steffen.Frank@Landkreis-Ludwigsburg.de)
Postagentur Eberdingen, Stuttgarter Str. 51, Filiale 603
info@postagentur.net
Montag 15.00 - 18.00 Uhr
Dienstag 18.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch - Freitag 15.00 - 17.00 Uhr
Samstag 12.00 - 13.00 Uhr
Postagentur Hochdorf/Enz, Hauptstr. 1, Filiale 602
Öffnungszeiten: 
Montag und Dienstag 14.30 - 17.30 Uhr
Mittwoch bis Freitag 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr, 17.30 - 19.00 Uhr
Samstag 9.30 - 11.30 Uhr
AVL ServiceCenter
Telefon 07141 144 28 28
Fax 07141 144 28 29
Fachbereich Abfallgebühren 07141 144 28 00
Abfuhrreklamationen
Sperrmüll-Telefon
servicecenter@abfallwirtschaft-ludwigsburg.de
www.avl-ludwigsburg.de
Mülldeponie und Recyclinghof „Burghof“ 
Horrheim 07042 848 100
Mo.-Fr. 7.45 - 11.45 Uhr + 13.00 - 16.00 Uhr
Recyclinghof: Sa. 9.00 - 12.00 Uhr
Termine - siehe Abfallkalender
Kehrbezirke für die Kaminreinigung                     
OT Eberdingen und Nussdorf
Bezirksschornsteinfegermeister 
Michael Hrdina, Vaihingen-Riet 07042 94 06 24
OT Hochdorf/Enz
Bezirksschornsteinfegermeister
Stephan Müller, Korntal-Münchingen 0711 8386410
Umweltschäden
Landratsamt Ludwigsburg 07141 144 371
Notdienstbetrieb Elektroinnung Ludwigsburg
Notdienstbereitschaft durchgehend
zu erfahren über 07141 220 353
Wach- und Sicherheitsdienst 07141 3050
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Notdienste

Notrufe

Notruf Tel. 112
Feuernotruf Tel. 112
Polizeiposten Vaihingen/Enz Tel. 941-0

Ärztlicher Notfalldienst
Krankenhaus Leonberg, Rutesheimer Str. 50, 71229 Leonberg
Zuständig für Eberdingen (Eberdingen, Hochdorf/Enz, Nussdorf)
Öffnungszeiten der Notfallpraxis:
Montag, Dienstag und Donnerstag: 18.00 - 22:00 Uhr
Mittwoch: 14:00 - 24.00 Uhr
Freitag: 16:00 - 24.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag: 07:00 - 22.00 Uhr

Nach 22 Uhr bzw. nach 24 Uhr am Mittwoch und Freitag erfolgt die 
Versorgung von Notfallpatienten, die zu Fuß kommen können, durch die 
Notfallambulanz des Krankenhauses. Hausbesuche werden weiterhin über 
die Notfallpraxis besorgt. Sie erreichen die Notfallpraxis Leonberg und den 
allgemeinärztlichen Bereitschaftsdienst für Hausbesuche.

Notfalldienst der Kinder- und Jugendärzte

Bei akuten Erkrankungen und anderen Notfällen: Notfallpraxis für Kinder und 
Jugendliche im Klinikum Ludwigsburg, Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg. 
Öffnungszeiten: Montag - Freitag 18.00 Uhr bis am nächsten Morgen um 
8.00 Uhr; Samstag, Sonntag und an Feiertagen ganztags von 8.00 Uhr bis 
am nächsten Morgen um 8.00 Uhr. Eine telefonische Anmeldung ist nicht 
erforderlich, bitte bringen Sie die Versichertenkarte mit. Die Notfallpraxis 
ist Montag bis Freitag von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr geschlossen.

Zahnärztlicher Notfalldienst

Zu erfragen unter Telefon (0711) 7877733

Sonntagsdienst der Tierärzte

Samstag, 21.09. / Sonntag, 22.09.
TA Khelladi, 71665 Vaihingen/Enz, Tel. 07042/950248

Sozialstation Vaihingen

Andreaestraße 16/1, 71665 Vaihingen an der Enz
Ambulante Alten- und Krankenpflege
Telefon 970181
Nachbarschaftshilfe mit Familienpflege/Dorfhelferin
Telefon 9701840
Häusliche Betreuung
für Menschen mit eingeschränkter Alltagskompetenz durch ehrenamtliche 
Helfer/innen, Telefon: 9701840
Betreuungsgruppe für Demenzkranke
Donnerstag, 15 – 18 Uhr

Gesprächskreis für Angehörige von Menschen mit Demenz
Montag, 7.10. von 17.30 – 19.30 Uhr Betreutes Wohnen (Pulverturm)
Beratungsbesuche und Pflegekurse
Telefon 9701844

Wochenenddienst der Sozialstation

Samstag, 21.09. / Sonntag, 22.09.
Klein, Tanja / Van Bebber-Stark, Iris / Klett, Elisa

Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen vereinzelnde Pflegekräfte nicht 
benannt werden.

Freie Hebamme

Alicia Schmidt, Weizenstr. 2
71665 Vaihingen/Enz, Tel. (07042) 78460   

Kath. Hauspflegewerk Schwieberdingen

Im Seelach 13, 71701 Schwieberdingen
Tel. und Fax (07150) 353212

DRK-Kreisverband Ludwigsburg

Mobil mit Vorwahl (07141) 19222
Ambulante Pflege (07141) 121111
Allgemeine Sozialarbeit – Beratungsangebote: (07141) 121 235
Mobile Soziale Dienste
(Fahrdienste für Behinderte – Nulltariffahrten) (07141) 120 222
Essen auf Rädern Tel. (07141) 120 239

Hausnotruf – Auch im Alter sicher zu Hause leben (07141) 120 239
Beratung bei Trennung und Scheidung
Anmeldung unter Tel. (07141) 121-0
Beratung für barrierefreies Bauen und Wohnen (07141) 121245
Ambulantes betreutes Wohnen für psychisch Kranke
(07141) 121231
Ausbildungen Erste Hilfe
Anmeldung, Termine (07141) 121-0 oder unter
www.drk-ludwigsburg.de
Auskünfte (07141) 120245

Sozialverband VdK Nordwürttemberg

Kurfürstenstr. 9, 71636 Ludwigsburg, Tel. (07141) 9113500

Frauen für Frauen e.V.

Abelstr. 11, 71634 Ludwigsburg
Beratungen für Frauen in den Bereichen:
Krisen, Beziehungsprobleme, Trennung, sexuelle Gewalt, Essstörungen, Mob-
bing
Terminvereinbarung (07141) 220870
Interventionsstelle gegen häusliche Gewalt (07141) 649443
Frauenhaus (07141) 901170
Beratung und Aufnahme von misshandelten Frauen und ihren Kindern
Wochenendnotruf LUNO (07141) 901170
Notruf für Frauen in akuten Gewaltsituationen

Sozialpsychiatrischer Dienst Landkreis Ludwigsburg

Königsallee 59, 71638 LudwigsburgAmbulante Beratung und Betreuung psy-
chisch kranker Menschen
und deren Angehörige Tel. (07141) 144 2029

Notruf für vergewaltigte und misshandelte Frauen und Mädchen 
LB e.V.

Hahnenstr. 47, 71634 Ludwigsburg-Eglosheim Tel. (07141) 378496

Kompetenzzentrum Kindertagesbetreuung Landratsamt  
Ludwigsburg

Postadresse: Hindenburgstr. 40, 71638 Ludwigsburg
Besucheradresse: Martin-Luther-Str. 26, 71636 Ludwigsburg
Zuständigkeitsbereich: Eberdingen, Vaihingen an der Enz.
Tel.: 07141 144-5233

Kinder- und Jugendtelefon 0800/111 0 333

montags bis samstags von 14.00 – 20.00 Uhr

Elterntelefon 0800/111 0 550

montags bis freitags 09.00 – 11.00 Uhr
dienstags und donnerstags 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr

DemenzZentrum

Betreuungsgruppe für Betroffene von Demenzkrankheiten, Alzheimer-Patienten 
und verwirrte alte Menschen
Bahnhofstr. 86, 75417 Mühlacker Tel. (07041) 814690

Bestattungswesen

Bei einem Todesfall mit Beerdigung des Verstorbenen in der Gemeinde bitte 
unmittelbar an den Bestattungsordner Hubert Scholl, Hintere Straße 3, 
Wiernsheim-Iptingen, Tel. (07044) 5569 oder 8304 wenden.

Apothekennotdienstplan (Mühlacker/Vaihingen und Umgebung)

20.09. Uhland Apotheke, Mühlacker, Bahnhofstr. 86, Tel. 07041/7444
Schloss-Apotheke, Hemmingen, Hauptstr. 9, Tel. 07150/916791
21.09. Schloss-Apotheke, Vaihingen, Franckstr. 21, Tel. 07042/374090
22.09. Stern-Apotheke, Ötisheim, Bahnhofstr. 47, Tel. 07041/6110
23.09. Obere Apotheke, Vaihingen, Marktplatz 13, Tel. 07042/95150
24.09. Löwen Apotheke, Mühlacker (Dürrmenz), Hofstr. 4, Tel. 07041/3570
25.09. Rathaus-Apotheke, 75428 Illingen, Seestr. 2, Tel. 07042/2918
26.09. Central Apotheke, Mühlacker, Bahnhofstr. 42, Tel. 07041/8106946
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Terminvereinbarung mit dem Bürgermeister
Wenn Sie ein besonderes Anliegen haben und eine zeitnahe 
Besprechung mit dem Bürgermeister wünschen, so wenden 
Sie sich bitte an die Mitarbeiterin des Bürgermeisters, Frau 
Andrea Wenninger, unter Tel. 07042/7990. Sie erhalten einen 
schnellstmöglichen Besprechungstermin.

Öffnungszeiten Keltenmuseum
Hochdorf/Enz

Dienstag bis Freitag
je einschließlich 9:30 - 12:00 Uhr und 13:30 - 17:00 Uhr
Samstag, sonn- und feiertags
durchgehend von 10:00 - 17:00 Uhr
Das Museum ist montags geschlossen.

Öffnungszeiten der Ausstellung
im Rathaus Nussdorf

Jeden letzten Sonntag im Monat von 14:00 bis 17:00 Uhr und 
nach Vereinbarung (Tel. 07042 6703).

Öffnungszeiten der Ortsbüchereien

Eberdingen
montags 15:00 - 18:00 Uhr
donnerstags 16:00 - 19:00 Uhr

Hochdorf/Enz
montags 15:00 - 18:00 Uhr
donnerstags 11:00 - 12:00 und 15:00 - 18:00 Uhr

Nussdorf
dienstags 15:00 - 18:00 Uhr
mittwochs 11:00 - 12:00 Uhr
donnerstags 16:00 - 18:00 Uhr

Feuerwehr Eberdingen
www.ffw-eberdingen.de

Abt. Eberdingen
Am Montag, 23.09., trifft sich die Abt.-wehr um 20.00 Uhr zu 
einer Übung.

Jugendfeuerwehr Eberdingen
www.ffw-eberdingen.de

Am Donnerstag, 26.09., trifft sich die Jugendfeuerwehr um 18.30 
Uhr zu einer Übung.

Müllabfuhr

Donnerstag   	19.09. Biogut + Restmüll 1100 L
Dienstag     	24.09. Flach
Donnerstag   	26.09. Restmüll + Biogut + Restmüll 1100 L

Fundsachen

Im OT Hochdorf, Feldweg Am Hohscheid / Bauernwald
•	ein Autoschlüssel der Marke Skoda

Eigentumsansprüche können während der üblichen Sprechzeiten 
bei der Verwaltungsstelle im OT Eberdingen geltend gemacht 
werden.

Schulnachrichten

Glemstalschule 
Schwieberdingen-Hemmingen

Herzlich willkommen an der Glemstalschule 
Endlich ist die lange Zeit des Wartens vorbei. Zwei Tage länger 
dauerten die Sommerferien in diesem Jahr für die neuen Fünft-
klässler der Glemstalschule. Bei strahlendem Sonnenschein wur-
den sie am Donnerstag, 12.09.2019, in der Turn- und Festhalle 
herzlich begrüßt. 
Insgesamt starteten 67 Schülerinnen und Schüler in drei Klas-
sen ihre Schulzeit in der Gemeinschaftsschule Schwieberdingen-
Hemmingen. Ihre „Vorgänger“, die Sechstklässler, hatten mit 
ihren Tutorinnen und Tutoren ein Willkommensprogramm auf 
die Beine gestellt und führten mit abwechslungsreichen Darbie-
tungen durch die Aufnahmefeier. Es wurde nicht nur gesungen, 
getanzt und spektakulär geturnt, sondern auch auf erfrischende 
Weise die Glemstalschule und ihre Besonderheiten vorgestellt.
In ihrer Ansprache zeigte die Schulleiterin Frau Benner ebenso 
wie die Vertreter des Elternbeirats und des Fördervereins ihre 
Freude darüber, dass die Glemstalschule wieder eine so große 
Zahl von Kindern in der Eingangsstufe aufnehmen kann. Sie 
gaben ihnen die besten Wünsche für ein gutes Gelingen mit 
und forderten sie auf, sich aktiv am Schulleben zu beteiligen. 
Anschließend gingen die Tutorinnen und Tutoren mit den neuen 
Klassen in die Klassenzimmer. Dort erhielten die Kinder erste 
Eindrücke und Informationen über ihre neue Schule. Während-
dessen hatten die Sechser-Eltern vor der Mensa zu Kaffee und 
Kuchen geladen. Diese Gelegenheit zum Gedankenaustausch 
und zum Kennenlernen wurde intensiv genutzt. 
Wir wünschen allen unseren neuen Schülerinnen und Schülern 
einen guten Start in der weiterführenden Schule.

Friedrich-Abel-Gymnasium Vaihingen

Stadthalle mutiert zum Kreißsaal
Aufnahmefeier der neuen Fünftklässler vom FAG
Es war beileibe keine „schwere Geburt“, mit der die neuen Fün-
fer am vergangenen Donnerstag am Friedrich-Abel-Gymnasium 
aufgenommen und damit sozusagen in eine neue „Familie“ hi-
neingeboren wurden! Ganz im Gegenteil: Mit viel Schwung, 
Zuversicht und einer großen Portion Vertrauen machten es die 
Verantwortlichen vom FAG den 119 Neuen und deren Eltern und 
Verwandten leicht, sich an der Schule willkommen zu fühlen.
Dabei erschien dem stellvertretenden Schulleiter Rainer Geppert 
die Stadthalle, in der das FAG oft zu Gast ist, wie die schuleige-
ne Aula und – mehr noch – gewissermaßen wie ein Kreißsaal, in 
dem ein neuer Lebensabschnitt für die Schüler des Gymnasiums 
beginnt. Wie so ein Weg aussehen kann, stellte der Chor der 
sechsten Klassen zur Eröffnung unter Beweis, indem er drei Stü-
cke aus seinem Musical zu Gehör brachte, das er im vergange-
nen Jahr einstudiert hatte. „Im musikalischen Trainingslager, das 
derzeit in Creglingen stattfindet, werdet ihr im Lauf des Jahres zu 
richtigen FAGlern heranwachsen“, versprach der stellvertretende 
Schulleiter und zollte den Sechsern zugleich Respekt für ihre 
Leistung, die sie seit ihrem eigenen „Geburtstag“ am FAG für die 
nun heranwachsende Generation erbracht hatten.
Doch bevor sich die Klassen 5a bis d in ihre Schulzimmer 
aufmachen durften, kramte Rainer Geppert ein paar Dinge aus 
einem Ranzen hervor, die er zum unerlässlichen Rüstzeug für 
eine erfolgreiche Laufbahn erklärte. An die Gegenstände Lupe, 
Teller, Wäscheklammer und Hand knüpfte er die Eigenschaften 
Neugierde sowie Engagement, das über den Tellerrand hinaus-
geht, Durchhaltevermögen und Selbstvertrauen, das wächst, 
wenn man erkennt, dass man viele Dinge ganz gut gemacht hat, 
auf die man mit Recht stolz sein kann. „Damit seid ihr bestens 
gerüstet“, prophezeite er den erwartungsvollen Neulingen, die 
in ihren ersten Tagen am FAG von eigens für sie zuständigen 
Paten begleitet werden. Diese Schüler aus der Klassenstufe 9 
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sorgen nicht nur fürs gegenseitige Kennenlernen. Sie führen die 
Klassen auch durchs Labyrinth der Gebäude und Fachräume, 
sie nehmen sich Zeit fürs gemeinsame Basteln vor Weihnach-
ten und veranstalten einen Filmnachmittag für die ganze fünfte 
Klassenstufe.
Die Elternvertreterin Susanne Schumacher ließ ihren Blick zu-
nächst auf ihrer eigenen Kindheit und Jugendzeit ruhen, bevor 
sie die Neugier auf die Zukunft weckte, die auf die jetzige Schü-
lergeneration wartet. „Aus eurer Sicht lebte ich vor 40 Jahren 
beim meinem Eintritt ins Gymnasium im Zeitalter der Dinosauri-
er“, stellte sie rückblickend fest, denn da gab es ja zum Beispiel 
nur drei Fernsehsender mit einem Testbild bei Sendeschluss 
oder ein einziges Telefon für die ganze Familie, das irgendwo 
im Flur stand! Die Welt aber verändert sich weiter und vielleicht, 
so gab sie zu bedenken, könnte man in 40 Jahren den ersten 
Flug zum Mars erleben! „So viel wirst du sehen“, zitierte sie 
den Titel eines Kinderbuches und meinte: „Es kann losgehen!“ 
Rainer Geppert freute sich, dass eine Schule von der Größe des 
FAG ein breites Bildungsangebot anbieten könne, bei dem ganz 
selbstverständlich der Schüler im Mittelpunkt stehe. Die Eltern 
hingegen bat er, sich zwei große „G“ stets vor Augen zu halten: 
Gelassenheit und Gespräch. So könne sich der gymnasiale Weg 
für ihre Kinder erfolgreich gestalten. Damit dieser Weg auch mit 
dem nötigen Rückhalt beschritten wird, luden Susanne Schu-
macher, als Vertreterin der Elternschaft, und Heike Bärenwald, 
vom Förderverein, ein, aktiv am schulischen Leben teilzunehmen. 
Dafür gebe es am FAG vielfältige Möglichkeiten! Unter anderem 
durch die Teilnahme am Projektchor, zu dem Miriam Sauter von 
der Fachschaft Musik aufforderte, oder durch die Begleitung der 
Kinder durch das Förderkonzept, das die Schule bereits seit 
2014 anbietet.
Damit war der erste Schritt an der neuen Schule getan im Sinne 
einer ganzheitlichen Bildung zum Wohl des Kindes! 

Aktuelle Informationen
aus Ämtern, Verbänden und Vereinigungen

Landratsamt Ludwigsburg

Gläserne Produktion im September:
Zu Gast beim ältesten Fruchtsaftunternehmen Deutschlands
Das Fruchtsaftunternehmen Kumpf bietet im Rahmen der Glä-
sernen Produktion im Landkreis Ludwigsburg und in der Stadt 
Stuttgart am 22. September die Möglichkeit zu einem informati-
ven Blick hinter die Kulissen. 
Sonntag, 22. September, Kumpf Fruchtsaft GmbH & Co. KG, 
Industriestraße 22, in Markgröningen.
Die letzten Tage des Sommers sind gezählt und nun ist auch 
die Apfelernte auf den Streuobstwiesen im vollen Gange. Pas-
send dazu öffnet der Fruchtsafthersteller Kumpf aus Markgrö-
ningen seine Tore und zeigt seinen Besuchern, wie aus besten 
Streuobst-Äpfeln, Birnen und Co. in der Kelterei edle Säfte wer-
den. Kumpf ist das älteste Fruchtsaftunternehmen Deutschlands 
und erzeugt unter anderem Säfte aus baden-württembergische 
Streuobst und Nektare aus heimischen sowie exotischen Früch-
ten. Die Gläserne Produktion beginnt um 10 Uhr mit einem 
Gottesdienst; anschließend startet das informative Programm 
auf dem Firmengelände, wobei die Produktion durchgängig zum 
Erkunden geöffnet ist. Die Teilnehmenden sollten bitte beachten, 
dass festes Schuhwerk für die Besichtigung des Betriebes not-
wendig ist. Sie dürfen sich unter anderem auf eine Verkostung 
des Sortiments, eine Bewirtung mit schwäbischen Spezialitä-
ten, Bauernhof-Eis, Kaffee und Kuchen sowie auf ein buntes 
Kinderprogramm freuen. Außerdem erwarten die Besucher der 
Markgröninger Stadtschäfer mit kleinen Lämmchen, ein Korb-
flechter bei der Arbeit und vielfältige Informationen über Bienen, 
Apfelsorten und die Bio-Musterregion Ludwigsburg-Stuttgart. 
Posaunenchor und Musikverein Unterriexingen begleiten die Ver-
anstaltung musikalisch.

Ernährungszentrum Mittlerer Neckar
Das neue Veranstaltungsprogramm des Ernährungszentrums 
ist da!
Es liegt in den Rathäusern des Landkreises Ludwigsburg und in 
den Bezirksämtern der Stadt Stuttgart kostenlos aus.
Für die Monate September 2019 bis Juli 2020 enthält es ein 
interessantes und vielfältiges Angebot an Veranstaltungen zu 
Ernährungsthemen.
Für Gruppenleiter und Vereinsvorsitzende von geschlossenen 
Gruppen gibt es gesonderte Programme. Sie bieten Vorträge 
und Workshops zu verschiedenen Ernährungsthemen.
Beide Programme können auch angefordert werden gegen Zu-
sendung eines mit 0,80 Euro frankierten und adressierten Brief-
umschlages beim Ernährungszentrum Mittlerer Neckar, Hinden-
burgstraße 40, 71638 Ludwigsburg.

Bekämpfung der Bienenseuche  
Amerikanische Faulbrut
Aufhebung des vom Landratsamt Ludwigsburg mit der Ver-
fügung vom 13.05.2019 festgelegten Sperrbezirks und der 
darin geltenden Schutzmaßregeln 
Sehr geehrte Damen und Herren,
nachdem die amerikanische Faulbrut erloschen ist, werden die 
mit der oben genannten Verfügung angeordneten Schutzmaßre-
geln aufgehoben.

Gründe:
Nachdem in einem Bienenstand auf Gemarkung Wiernsheim 
(Enzkreis) die Bienenseuche Amerikanische Faulbrut amtlich fest-
gestellt worden war, wurde mit der genannten Verfügung gem. § 
10 der Bienenseuchen-Verordnung ein Sperrbezirk eingerichtet. 
Weiter waren in diesem Sperrbezirk die Schutzmaßregeln des § 
11 der Bienenseuchen-Verordnung zu beachten. 
Gem. § 12 Absatz 1 der Bienenseuchen-Verordnung sind die 
angeordneten Schutzmaßregeln aufzuheben, wenn die amerika-
nische Faulbrut erloschen ist. 

Die Amerikanische Faulbrut gilt gem. § 12 Absatz 2 und 3 im 
Sperrbezirk als erloschen, wenn
1. alle Bienenvölker des verseuchten Bienenstandes verendet

oder getötet und unschädlich beseitigt worden sind oder
2. die an der Seuche erkrankten Bienenvölker des verseuchten

Bienenstandes
a) verendet oder getötet und unschädlich beseitigt oder
b) behandelt worden sind und
c) die Nachuntersuchung gem. § 9 Absatz 2  einen

negativen Befund ergeben hat und
3. die Entseuchung unter amtlicher Überwachung durchgeführt

und vom beamteten Tierarzt oder dem von ihm nach § 1 
Abs. 2 der Verordnung des Ministeriums Ländlicher Raum 
zur Durchführung der Bienenseuchen-Verordnung beauftrag-
ten Bienensachverständigen abgenommen worden ist und

4. die Untersuchungen nach § 11 Abs. 1 Nr. 1 der
Bienenseuchen-Verordnung einen negativen Befund
ergeben haben.

Da die Voraussetzungen des § 12 der Bienenseuchen-Verord-
nung gegeben sind, waren die Schutzmaßregeln aufzuheben.

Für Rückfragen steht Ihnen das
Landratsamt Ludwigsburg
– Veterinärwesen und Lebensmittelüberwachung –
Hindenburgstr. 20/3
71638 Ludwigsburg
Tel.: 0 71 41/ 144-2031,
Fax: 0 71 41/ 144-59937 oder
E-Mail: vet@landkreis-ludwigsburg.de
gerne zur Verfügung.

Ludwigsburg, den 16.09.2019
gez. Dr. Spieck-Kächele


